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• Am 23. und 24. Januar 2010 fand im sublab (Hackerspace in Leipzig) ein Sprint im Rahmen der

Arbeiten an Django 1.2 statt. Es waren sechs Djangonauten anwesend.

• Am 28. Februar 2010 fand im Leipziger Hackerspace sublab ein ganztägiger Python und Django

Workshop statt, der von Mitgliedern des Deutschen Django-Vereins e.V. organisiert wurde.

• Auf den Chemnitzer Linux-Tagen am 13. und 14. März 2010 bot der Deutsche Django-Verein

e.V. den Workshop "Django: Schnell performante Web-Applikationen entwickeln" an.

Außerdem wurde Django an beiden Tagen durch einen eignen Stand repräsentiert.

• Vom 24. bis 26. Mai 2010 fand die DjangoCon Europe 2010 in Berlin statt. Es nahmen rund

internationale 120 Besucher teil. Am 27. und 28. Mai folgten der Konferenz die Sprints, um die

Entwicklung von Django voran zu treiben. Die Konferenz wurde von der Django User Group

Berlin organisiert und vom Deutschen Django-Verein e.V. getragen.

• Am 21. und 22. August war der Deutsche Django-Verein e.V. mit einem Django-Projektraum

auf der Konferenz FrOSCon 2010 in Sankt Augustin vertreten. Dieser wurde unter anderem für

einen Vortrag zur Nutzung der Task Queue Celery im Zusammenspiel mit Django und einen

Django Workshop für Einsteiger genutzt.

• Am 25. September 2010 fand im Leipziger Hackerspace sublab eine Django Hack Night statt.

Diese diente vor allem dem Austausch unter den anwesenden Django Entwicklern.

• Am 13. November 2010 fand ein eintägiger Sprint im Coworking Space betahaus in Berlin statt,

der vom Deutschen Django-Verein e.V. organisiert wurde.

• Vom 27. bis 30. Dezember 2010 war der Deutsche Django-Verein e.V. bei der internationalen

Konferenz "Chaos Communication Congress 2010" mit einem eigenen Tisch im Hackcenter

vertreten. Im Vordergrund stand die Vorstellung von Django sowie der Austausch unter den

anwesenden Django Entwicklern.

• Der Deutsche Django-Verein e.V. trieb 2010 den Aufbau der Django User Groups, z.B. in Berlin

und Hamburg, voran.


